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300 -
g) ©ie .iwci»Jpälftc»Äcmp. ©uitcu, wcldjc betn ©ioiftcnSftab

jugetfeeilt ift Witt iu ter Äaferne ju Stere elsquartlrt. .itoci
©ulfcn »ou tiefet fealben Äctup.i.,,uic werten tem Äommaiitan;
ten tei Uli tillerie jugotVill.

'¦',. Tit ©pcjialirajf;« unb tie ©J;üfcu Kerben tuvdi befeit

tetv ScfvMe bem einen oter anbeut tev fitfe gegenüber ftebenben

ÄoipS jiigcthcilt.

©« folgen bann (111. tii XII.) Stnwcifungcn über ten ©feftt»»
beftanb ter Äorp«, tie Scflcttung nnb SluSrüfhmg tie Sewaff
ntiitg unb SluSvüftung, tie gourgon« unt SicquifiticnSwagcn, ten
Unterhalt ter Sruppen, tie ©djujjjcltc, ten Sicuflbctricb, tie
Stappettc unb ben ©oit, ten Sltiffidjtsticnjt, tie SBadjen unt
Drbonnanjcn, bie Küdjen unb tie Organifation teS ©labe«,
weldje« jebod) nur für tiejenigen, weldje au tem Stuppcnjtifaiu»

nicnjuji ntdjt fftbft tfeeiluchmcn ofene 3utcrcffc tft; jenen aber

wirt tiefes [ebenfalls »on ben ifenen jiift.intigen SRilttärbcfeörbcn

feiner deit lnitgcthcilt werben.

XIII. ©ic ©tunbenctntfeciliing tft folgenbe:
1. 4's Ulr SRorgenS. Sliijünben bet Äücfecnfuicr.

5' 's „ „ Sagwadje.

6' 3 „ „ ©ammlung.
7 „ „ Scrtfecllung tet ©uppe bei ben Äüdjcn.

Stadt bet SRahlteit »ercinigen fidj tie Sataittone unb bterfeen

jum SHanöser auf.

Sen 8 Ubr bis St.idjmitt.igS 2 Ubr wirb mancoerirt, unb

tie SRanöocrirjdt wirt mir turdj eine ttcioicttclftüntigc Stufec»

Ipaufc untcrbrodjcit.
2 Ubr Slufbrudj tu bie ßaiitonnirungen.
4 Ulr Slbentfuppc unt SRittfeeilung t'cS Sagbcfcfeis für ten

folgenben Sag.
5 Ubr Stappcllircu für tie aufjiefecntc Sßadjc, Sagciwadtcn

mit Sorpoften inbegriffen.

S'/i Ufei 3ayfcnfttefdj.
9 Ufet Scrlefen in ten Ditarticren.

9' 3 Ufer Strang bcr spolijfWPatrouillcn.

2. Sefontetc Sefefele ausgenommen, ijt tie Stuppc nadj bet

Slbenbmafeljcit frei; bedj tft cS unterfagt, tie ßantonntimigen

ju »etlaffcn unt tie ©djil twadjenfette ju überftfereiten.

©ic Spclijeiwadjen feaben jeten SRilitär (tie Dffijiere inbegrif»

fen), welcfee nidjt im ©i cnft ftnb, unb fclgiidj ba« Sapwert nidjt
feaben, attf tie SBadjc ju fübren. Stadjtcm fie feier ihren Stamen

unb taS ÄorpS, bem fie angcfeötcn, angegeben, wirb bcr Soften»

tfeef bafür fergen, bap fte in ifere Duartiere cinrütfen.

XIV. Ueber tie Scttuc ijt beftimmt, bap tie Sruppen taS citg.
Strmbanb tragen. Um tie Äorp« bei ben SRanöocrn ju unter»

fdjciten, wirb beftimmt, bap ba« ÄcrpS »on SRollcnS wäferenb

ben SorbcrcitungSmanöscrn, unb baS Äorp«, weldjes bei ben

©d;fupmanc»ern ben geint ju marfiicn fe.it, baS Slnnbanb nidjt

tragen folle.

XV. ©ic Sufanterie ©appeuve wetten unter tem Äommanto

bc« ©cnic Dffijiet« tet ©ioifton in ein befonbere« Sltbeitcr*ÄerpS

»eteinigt. ©ic bleiben »eteinigt unb werten nad) Umftänben

bem einen ober anbern ÄorpS jugetfeeitt.

XVI. Serwenbung ter Sage bc« Stuppcnjufams
menjuges. Soitefealtcn tie Scvänbeiungcn, wcldjc Umftänbe

ctfcibcrn fönnten, werben bie Sage folgentetmapen »erwenbet:

6. ©eptember. ©inrüden, ©inriefetung uub allgemeine Dtga»

nifation teS ©ienfteS.

7. ©eptember. Um 9 Uhr SRorgen« wirb bie ©ioifion in
bcr ©bene »on Siere »creinigt, um bcfidjtigt ju werten, ©iefe

Snfpeftion betrifft ba« Spctfencllc, Materielle unb bie Snftruftion.
8. ©eptember. SatatllonSfdjulc in bcr Stäfee bcr ßantonvc»

mentc. ©iefe« ©rcrjicrcn feat befonber« fitfe mit bcr gedjtart }tt

bcfdjäftigen (4. Slbtfeeilung ter Satailtonsfdjute). ©er geinb

wirb marfirt.

gür bie ©pcjialwaffen, bie Slrtillerie, Steiterei unb tie ©djüjcn
matfeen übci Satten« nad) SlppclS eine Stefognofeirung utib fcfeicn

butefe ben SBalb son ©t. Store« nadj Siere jurücf.

Som 8. ©cptembcv an werben Sorpoften unb Sagerreadjen

organifitt; tie ÄorpS »on SRodcn« uub Siere erfealten ju tiefem
3n cef nodj eine befonbere 3nfiruftfon.

9. ©eptember. gür bie 3itfantcr(c»Srigabefdjutc mit 3 Sa>
taiilc-ns. SRan fejjt »ovauS, baf: 2 ÄcrpS fidj auf ter ©trape
nadj SalleiiS Ivgcgncit.

©ie ©Fcjt'alwaffcn madjen in bei' Stufetuug »on ©intet uub
©1. ©cerges eine äfenlicfee Sewegung wie am 8. ©eptember.

10. ©eptember. Srigatefdjule mit 6 Jpalb.-Sataillon«, bie

burdj ©pejialwaffen »erftärft werten.
©aS ÄorpS »cu SReilen« greift bas »cn SBiörc an, wcldjc«

fttcccfjioc ©tedung feintet bei Slubonnc, Solcutc unb bann bef

©intet nimmt.

11. ©ept. Srigabcfdjulc mit 6 Jpalb »Bataillon« butdj ©pejial»
wajfen »erftärft- Slngriff teS Äotp« »on Störe auf SlppleS. Som
10. ©eptember an finben tie SRanöoer im geuer ftatt.

12. ©eptember. (©onntag) Shifec. ©S fönntc jebodj nodj eine

allgemeine Snfpeftion ter ©Ioifion anbefofeten werten. Um 6 Ufer
Slbenb« finbet bie Dtganifation bcr ©ioifion für bie ©djtup»
manöoer nadj ber Slnweifung bie jur Seit erfolgen witb, ftatt.

3n ben ©difitpmaucocrn wirb ba« ÄorpS »on SRollcnS au«
folgenben ©etadjement« jufantmengefefet wetben:

©in SataiUon tet Srigabe Sorgeaub bem ©djüljcnbatatllon,
einer ©eftion Slrtillerie, einem Steten Dtcitercf, einem 3ug ©ui»

ten, einer Äolonne Slrbeiter.

©iefes ÄorpS maitöocritt wäfetenb bem 13., 14., 15. unb 16.
©cptembcv untet ten Scfcfelcn beS eibg. Jpvn. Dberften Botgcaub.

©ic ^eraiiSfciiung ift, bap baS ÄotpS »on SRollcnS ftarf fei;
4 Sataillone, 8 ©cfdjüfe, 1 Äompagnie Slrtitlerie. ©iefe ÄorpS
muffen burd) gafenen marfirt werten.

13. bis 16. ©eptember. ©ic SRanöoer ftnb im allgemeinen:
13. ©ept. Djfenfi»»Scwcgung bcr ©ivijlon bis nad) SSlc.
14. ©ept. govtfefcung tiefer Sewegung bis Sa ©attaj unb

Sompaptes.

il5. ©ept. ©aS ÄorpS »on SReiten« feat Scritävfung erfeal»

_
ten (tiefe wetten burefe eine Sermeferung bcr gafenen angejetgt)
unb tnffclbc wirft bann bie ©ivifion »cu Sinter bi« in bie ©tcl»
tung »om »origen Sag jurütf.

16. ©ept Stüdjug ber ©ioifion nad) ßoffonatj unb ©i«»
tofation bcr Stuppen füt bie teS folgenben SagS ftattfinbcnbc
Slbrcifc.

17. ©ept. ©ntlaffung bcr Sruppen.
18. ©ept. ©ntlaffung bc« ©eneralftab«.

tytxfa)xtbent».
(Stoblc'S ßhronoffep.) ©cr ehemalige engliftfee Slitillctic»

Äapitän Stntrcw Stobtc feat ein ßfetoncffop erfunben, wcldjc« ben

millionften Sfeeil einer ©efunbe mit »crläptidjer ©cnauigfeit an»

jeigt unb jum SRcffcr bcr ©efefewintigfeit bei ©cfdjüjptoben
tient. SaS gciflicidj ctfunbcnc unb fefer fomplijiitc Snfttitment

ift in SBootwidj fdjon einige Seit bei ben Stoben mit »ctftfeic»

tcticn Sitten ©djieppulvet in fdjwctcn ©efdjüljen angewenbet

wovben unb foll fidj auf baS Scftc bewäfert feaben.

S e r i * 11 g u tt g.

Sit bem Slrtifel „Ueber bie Botfcfeaft bc« SunbeSratfee« an

bie feofee SunbeSoerfammlung übet Umwanblung glatter SofitionS»

©cfrijütjc in gejogene"' in Stummer 27 biefe« Statte« »om laufen»

ben Safergänge finb folgenbe ©rutf» unb Stebaftionäfcfetcr ju bc»

ridjtigen:
1. Ueberjäfeügc unb ©cfeufgcfdjü^e, gejogene 4$fünbcv»Sorbcr»

later ftnb 95 unb nidjt nur 90.

2. Sin glatten Softtion« ©efdjüRen bleiben nodj: furje 24<Pfün»

ber unb 15 ©einmietet Jpaubiipcu nur 18 unb nidjt 20; bafür

aber nodj lange 12Sfüiibct»JpaubiJen 2-

3. Statt) »oltjcgcnct Umänberung bcr in grage ftefeenben glatten

Sofitton«*®cf(feüfcc wirb bcr ©tat bcr SoptionS»©efdjüfc fein:

gejogene 4ipfünbct>Soiber(aber »on Sronce 44 unb niefet 42,

gejogene 8ßfünbti»Sovbe rlaber »on Svonce 44 unb nitfet 46.
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5?) Tic Zwci-Hälfic Komp. >>,nirc», wclcke dcn, Divisionsstab

znaclbci» in, «irr in der Kaserne zn Viöre ci",g»ariirt. .!>oei

>^»icc» von dicscr ballen Xonipagnic wcrdc» tcm «omma,:dan-
icn dcr Aniü.ric ;«,-.<,:><>'!!.

3, Tic Spezialwaffen und tic Schüye» wcrdcn durch bcsen I

der.' '^escl'Ie d>,n ci,icn odcr ant,,» d,'v sich ^c^enüder siebenden

KoipS z,!,>'!beilt.

Es folgcn dann (III, l'i.' XII,) Anweisungen über dcn Cffek,iv-
bcstand dcr Korp?, die ^.klcidniig nnd '.'lr.Srüstnng, dic Tewaff

nnng und Ane'rüsttuig, dic Fourgons und ZicquisitionSwagcn, dc»

Unicrbalt dcr trnppcn, tic Schutzzölle, dcn Diciistbctricb, tic
Rapporte und dcn Sold, dc» Aufsickisdienst, dic Wachcn »nd

Ordonna»;,», dic Knchcn und dic Organisation dcs Stabes,
welches jcdoch nur für dicjcnigcn, wclchc an tcm Triippcnznsam-

mcnzusi »icht scll'st tbciincbnicn, ohnc Jntcrcssc ist? jcncn al'cr

wirt tiescs jctcnfallS von dcn ihnc» zuständigen Mililärbchördc»
seiner Zeit mitgctbeilt wcrde».

XIII, Dic Stnntencintheilnttg ist folgende:
1. 4'? Uhr Morgciw, Nazünden der Küchenf>ucr.

b>2 „ „ Tagwache,
6> z „ „ Sammlung.
7 „ „ Vcrthcilung dcr Suxpc bci dcn Küchcn.

Nack dcr Mablzeit »crcinigcn stch dic Bataillone und brcchcn

zum Manövcr auf.

Von 8 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr wird manövcrirt, nnd

tie Manövciirzeit wirt nur tnrch einc drciviericlstündigc Nuhe-

Pansc unterbrochen.

2 Ubr Ausbruch in dic Cantonnirungen,
4 Uhr Abcndsnppe unt Witthciluttg d'cS Tagbcfchls für dcn

folgcndcn Tag.
5 Ubr Nappcllircn sur tic aufzichcndc Wachc, Lagcrwachcn

»nr Vorpostcn inbegriffen,

8>/^ Uhr Zapfenstreich.

9 lihr Vcrlcstn in den Quartieren.

9's Uhr Abgang der PolizciPatrouillcn.

2. Bcsondcre Befehle ausgcnommcn, ist dic Truppc nach der

Abendmahlzeit frci; doch ist cS untersagt, dic Cantonnirungen

zu verlassen und die Schil twachcnkettc zn überschreite'»,

Dic Polizeiwachen haben jcten Militär (dic Ofsiziere inbegriffen),

wclche nicht im Di cnst sind, und folglich das Paßwort nicht

habe», auf dic Wache z» führen. Nachte», sic hier ihren Namen

und tas Korps, dcm fic angehören, angcgcben, wird der Postcn-

chef dafür forgcn, daß sie in ihre Quartiere einrücke».

XIV. Ueber die Tenue ist bestimmt, daß tic Truppcn das eitg.
Armband tragen. Um dic Korps bci dcn Manövern zu

unterscheiden, wirt bestimmt, daß das KorpS von MollcnS währcnd

den VorbcreitunzSttianövcrn, »nd das Korps, wclchcS bei ten

Schlußniancvcrn dcn Fcind z» markircn hat, das Armband »icht

tragen sollc.

XV. Die Jnfantcric-Sappcurc wcrtcn untcr dem Kommando

dcs Gcnie-Qffizicrs ter Division in ci» bcsondcrcs Arbcitcr-Korxs

vereinigt. Sic blcibcn vcrcinigt und wcrdcn nach Umständen

dcm cincn oder andern Korps zugcthcilt.

XVI. Verwendung dcr Tagc dcS Tr » pp c »z usa m-
mcnzugcs. Vcrbchaltc» tic Bcrändcrungcn, wclchc Umstäntc

erfordern könnte», wcrdcn d ic Tagc folgendcrmaßcn vcrwcndct:

6. September. Einrücken, Einrichtung und aligcmrinc

Organisation dcs Dienstes,

7. Scptcmbcr. Um 9 Uhr Morgens wird tic Division in

dcr Ebcnc von Biöre »ereinigt, um besichtigt zu wcrdcn. Dicsc

Inspektion betrifft das Pcrsoncllc, Maicricllc und die Instruktion.
8. September. Bataillonsschule in dcr Nähc dcr Canto»,,c-

mcntc. DicscS Ercrzicrcn hat besonders sich mit dcr Fechtart zu

beschäftigen (4, Abtheilung dcr BataillonSschulc), Der Fcind

wird martiri.

Für dic Spczialwaffcn, die Artillcric, Rcitcrci und dic Schützcn

machcn übcr VallcnS »ach Appcls cine Nckognoscining und kchrcn

durch den Wald von St. LivrcS nach Bisrc zurück.

Von, 3. Scptcmbcr an wcrdcn Vorpostcn und Lagerwachcn

organisirt: dic KorpS »o» Molicns »»d Biörc erhalten zu dicscm
Zwcck »och cinc bcsondcre Instruktion.

9. Scptcmbcr. Für die JnfanterleBrigadeschnlc mit I Ba-
tailleus. Man sttzt voraus, tast 2 KorpS sich anf dcr Straßc
nach V,',llenS h.'Mncn.

Tie Spczialwaffcn mache» in dcr Richtung von Gimcl und

St. Georges cine ähnliche Bewegung wic am 8. Scptcmbcr.
10. Scptcmbcr. Brigadeschule mit 6 Halb Bataillons, die

durch Spczialwaffcn vcrstärkt wcrtcn.
Das KorpS von Möllens greift das »on Biörc an, wclchcs

suecessivc Stellung hintcr dcr Aubonnc, Tolcurc und dann bci

Gimcl nimmt.

11. Scpt. Brigadcschxle ml, 6 Halb-Bataillon« durch Spczialwaffcn

vcrstärkt. Angriff des Korps von Biöre auf Apples. Vvn,
10. Scptcmber an sindcn die Manövcr im Fcuer statt.

12. September. (Sonntag) Ruhe. Es könnte jcdoch noch cine

allgcmcinc Jnsxcktion dcr Division anbcfohlcn wcrdcn. Um 6 Uhr
Abcnds findct dic Organisation dcr Division für die Schlust-
manövcr »ach der Anweisung, die znr Zeit erfolgen wird, statt.

I» dcn Schlnßmanövcrn wird das Korps »on Möllens ans
folgenden Détachements znsammcngcsctzt wcrden:

Ei» Bataillon dcr Brigadc Borgcaud, dcm Schützcnbataillon,
cincr Scktion Artillcric, cinem Ploton Rciterci, cincm Zug Guidcn,

eincr Kolonne Arbcitcr.
DicscS KorpS manövcrirt währcnd dcm 13,, 14,, 15. und 16,

Scptcmbcr untcr dcn Bcfchlcn des cidg. Hrn. Obcrstc» Borgcaud.
Dic Voraussetzung ist, daß das Korps von MollcnS stark sei;

4 Bataillonc, 8 Gcschützc, 1 Kompagnic Artillcrie. Diese Korps
müsscn durch Fahnen markirt wcrdcn.

13. bis 16. Scptcmbcr. Dic Manövcr sind im Allqcmcincn:
13. Scpt. Offensiv-Aewcgung dcr Division bis nach Jslc.
14. Sept, Fortsetzung dicscr Bewegung bis La Sarraz und

Pomxaplcs.
15. Scpt. Das Korps »on MollcnS hat Verstärkung crhaltcn

(dicsc wcrdc» durch cinc Vcrmchrung dcr Fahncn ongczcigt)
und dasselbe wirft dann die Division von Arncr bis in die Stellung

»om vorige» Tag zurück,

16. Scpt. Rückzug dcr Division »ach Cossonay »nd
Dislokation der Truppcn für dic dcS folgcndcn Tags stattsindende

Abreist.

17. Sept. Entlassung dcr Truppcn.
13. Scpt. Entlassung dcs Gcncralstabs.

Verschiedenes.
(Noble's Chronoskop.) Dcr chcmaligc englische Artillerie-

Kapiiä» Andrew Noble hat cin Chronoskop crfundcn, wclchcs dcn

millionsten Thcil cincr Sekunde mit verläßlicher Genauigkcit
anzeigt und znm Messer dcr Gcfchwindigkcit bci Gcschützprobcn

ticnt. Das gcistrcich erfundcnc und schr komplizirte Instrument
ist in Woolwich schon cinige Zcit bci dcn Probc» mit vcrschicdcncn

Nrte» Schicßpulver in schwcrcn Gcschützcn cmgcwciidet

worden und soll sich auf das Beste bewährt haben.

Berichtigung.
In dcm Artikel „Ueber die Botschaft des BundcSrathcS an

die hohc Bundcsvcrsammlung übcr Uniwandlung glatter Positions-

Gcschützc in gezogene" in Nimuncr 27 dicscs Blattes vom laufenden

Jahrgange sind folgcndc Druck- und NcdaktionSfchler zu

berichtigen :

1, Ueberzähligc und Schulgeschütze, gezogene 4Pfündcr-Vordcr-
ladcr sind 95 und nicht nur 90.

2, An alatici, Posilions Gcschützc» bleiben noch: kurze 24Pfün-
dcr und 15 Cenlimcicr Haubitzcn nnr 18 und nicht 20; dafür

aber noch lange 12Pfü,>dcr-Hanbitzen 2-
3, Nach vollzogcncr Umänderung dcr in Fragc stchcndcn glattcn

Positions-Gcschütze wird dcr Etat dcr Positions-Geschützc sein:

gczogcnc 4Pfü»dcr-Vordcrladcr von Broncc 44 und nicht 42,

gezogene 8Mndcr-Vorde rladcr von Broncc 44 und nicht 46.
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